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Super Ergebnisse für die Bernhardswalder Läufer beim 1. Bayerncup WochenendeSuper Ergebnisse für die Bernhardswalder Läufer beim 1. Bayerncup WochenendeSuper Ergebnisse für die Bernhardswalder Läufer beim 1. Bayerncup WochenendeSuper Ergebnisse für die Bernhardswalder Läufer beim 1. Bayerncup Wochenende    
 
Wieder einmal gingen am Samstag knapp 30 Läuferinnen und Läufer aus Bernhardswald auf große Fahrt Richtung Süden, um sich mit der etablierten OL Elite Bayerns im fairen Wettkampf zu 
messen, dabei das bereits erworbene Können im Vergleich bewerten zu können, präsent zu sein in der OL Szene und das eigene Zusammengehörigkeitsgefühl weiter auszubauen. Jürgen und 
Sabrina Sammet sowie Ritchi Doblinger – letztere beide nach grandiosem Konzert und langer Feier danach – ließen es sich z.B. nicht nehmen, noch am Sonntagmorgen nach zu kommen.  
Diesmal war der TSV Grünwald Ausrichter der ersten beiden Läufe zur Ermittlung der bayrischen Rangliste im OL in den einzelnen Klassen und hatte sich dafür ein detailreiches Waldgelände bei 
Oberpframmern (in der Nähe von München) ausgesucht. Schöne Karte und eine ausgezeichnete Organisation – danke Veikko, wir kommen gerne wieder. 
Mit ca. 150 Läufern ging es dann am Samstag bei sehr schlechtem Wetter (es wurden sogar einzelne Schneeflocken gesichtet) mit einer 7.500 er auf die Mitteldistanz. Für die meisten von uns 
war es der erste richtige Wettkampf auf diesem Niveau und dementsprechend aufgeregt waren die meisten, so dass manche sogar die Postenbeschreibungen vergaßen mitzunehmen und es 
war sehr weit vom Wettkampfzentrum bis zum Start. Trotzdem vergaßen einige, unterwegs auf diese Beschreibung zu schauen und die Postennummer zu kontrollieren und produzierten leider 
einen Fehlstempel. Schade drum. Andere Wiederum – eigentlich unsere besten Jugendlichen Läufer- hatten einen rabenschwarzen Tag erwischt und haderten noch Stunden danach mit sich 
und der Karte. Und wieder andere erlebten einen super Start und konnten das Gefühl auskosten ganz vorne dabei zu sein, vor allem bei der Siegerehrung am Abend. Die besten Leistungen 
erbrachten dabei Patrick Renner als Sieger der Klasse H -14, Lena Brückner als 3. in der sehr stark besetzten Klass D-14, Gerhard Gärtner als 3. in der Klasse H 35 mit fast den stärksten Läufern 
im Felde, aber auch Conny Sammet als 2. in der Klasse D-12.  
Der Lernerfolg war aber bei allen grandios und vom Einsatzwillen waren wir wieder einmal spitze. Leider auch im Durchhalten abends in der Sporthalle, so dass man nur wenig Schlaf finden 
und am nächsten Tag das Orientieren bei zunehmender Müdigkeit gut üben konnte. 
Mit der 10.000er Karte kam dann am Sonntag bei schönem Wetter für die erfahreneren Läufer das vermisste Glück des Vortages wieder und Benedict Ebneth erreichte, nur um wenige Sekun-
den vom Topfavorit Florian Kerschl geschlagen und bei besten besetztem Teilnehmerfeld, mit einem fulminanten Lauf den 2. Platz. Auch Conny auf der D-12 Bahn schlug alle Konkurrentinnen 
und wurde Siegerin. Ebenso Sonja Koch in der Klasse D 21K. Und Gerhard Gärtner wiederholte in der H 35 Klasse seinen herausragenden 3. Platz. 
Glückwünsche an alle Vorne platzierten, Glückwunsch aber auch an alle, die dabei waren, für ihre guten, teils hervorragende Leistungen. Ich denke wir können sehr stolz auf uns sein. Wir ha-
ben auch allen gezeigt, dass wir Bernhardswalder nach kurzer Zeit schon was auf die Beine bringen, nicht nur Masse sondern auch Klasse und den Respekt und die Anerkennung der anderen 
Sportkameraden aus Deggendorfer und Coburger Raum bei der Siegerehrung ist ein guter Beleg dafür. Und sicherlich auch der Wanderpokal für die beste Nachwuchsarbeit im letzten Jahr – 
der so genannte W-OL-pertinger, der uns aufgrund der gewonnen Wahl für ein Jahr überreicht wurde. 
Einige von uns liefen ja für die OLG Regensburg und auch unsere OLG hatte mit mehreren Siegern einen klasse Start in ihre erste Saison. 
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